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Die Oiotte von Dölme.
Novelle von A . Schräder.

(Schluß.)
Die Drohung deS Savoyarden hatte die Wüthendcn zur Be-

sinunung gebracht. Sie begriffen, daß der Führer sie in der Gewalt

unter Höhnischen und vcr-

mit seinen Be¬

ll«

Pi

hatte.
« Bei der heiligen Jungfrau schwöre ich" , fügte dieser hinzu,

indem er die Hand zum Himmel streckte, » daß ich Ihnen den Weg
abschneidc und Sie Ihrem Schicksale in dieser Grotte überlasse.

, Werden Sie sich an mir vergreifen , so wird Fanchcttc die Leiter
wcgnehmen und Hülfe holen . Sieben Sic auf , Mylord, und gehen
Sie voran. Ohne Sie werden Ihre Feinde die Grotte nicht ver¬
lassen."

Die drei Genossen schienen zu überlegen. War ihnen dieRache
' um den Preis ihres eigenen Lebens zu kostbar?
s » Jetzt hinab ! - befahl Pierrot , der von diesem Augenblicke an

den Gebieter spielte.
Der Diener führte seinen Herrn. Dann kam Pstrrot, und

diesem folgten die drei Rettenden , die kein Wort mehr sprachen, bis
sie das Thal erreicht hatten.

1 An der erstenLeitcr stand Fanchctte ; sie hatte bereits die Stricke
- gelöst, um nöthigcnfalls die Sprossen sogleich crabziehcn zu können,
i Als sie Mylord erblickte , zog sic die Strtckc sogleich wieder
) fest . Das kluge Mitdchcn hatte die Absicht PicrrotS wohl be-
. griffen.

Die ganze Gesellschaft kam glücklich vor dem WirthShause
« n , wo Mutter Blanche in einer wahren Todesangst wartete.
Engländer ließ sich in das Stübchen führen.

Nach kurzer Zeit trarcn auch die drei Reisenden ein.
^ Picrrot war hinter den Felsen gegangen, um seine Esel zur

Rückreise vorzubereitcn.
Eine neue Scene trug sich während dieser Zeit in dem Stüb>

chen zu.
( Der bleiche Mann trat zu dem erschöpften Reisenden ; die

Freunde standen ihm zur Seite.
. » Streiche Deinen Namen aus dem Buche " , befahl er.

. Sie cS " , bat die ängstlicheWittwe , »wir sind hier ohne
Hülfe . Ach, kämen doch noch Reisende an . "'

^ Mylord wußte, daß er sich auf seinen alten Diener nicht Ver¬
lusten konnte ; er selbst füyltc sich zu schwach, um Widerstand zu lei¬
sten. Mit einer Ergebung die an Mutlosigkeit grenzte, nahm er
die Feder nnd ging zu dem Buche, das aufgeschlagen ans dem Tische
lag.

, "Halt ! " rief einer der drei Reisenden . » Eine Dcmnthigung
mußt Du noch erfahren . Sauge den Namen mit Deinen Lippen

» hinweg . Weigerst Du Dich, so beschimpfe » wir Dich mit unfern
Reffestöcken . -"

Der arme Mylord fügte sich. Er vollzog die entehrende
Handlung.

Die drei Gefährten entfernten sich
schwanden in dem nahen Wäldchen.

Einige Stunden später verließ auch Picrrot
glcitern das Wirthshaus.

Gegen Abend kam Picrrot athemlos vonSallenche zurück . Fan¬
chctte wieder am Brunnen . Außer sich vor Freude , drückte er der
Geliebten einen Kuß auf den blühenden Mund . Nachdem er sich
ein wnüg von dem raschen Gehen erholt hatte , sagte er:

» Fanchcttc, hier sind fünfzig Goldstücke für Dich und fünfzig
für mich . Der Mylord hat sie uns dafür geschenkt, daß wir ihm
das Leben gerettet haben. "

Er legte ihr die blinkenden Münzen in die Hand. Das Mäd¬
chen sah ihn starr an.

» Behalte sic " , flüsterte sic daun.
» Du willst sic nicht annehmcn ? "
» Mein Mann führt die Casse . "
Pierrot umschlang mit beiden Armen das vor Freuden weinende

Mädchen . Beide genossen nach der «verstandenen Todesangst Augen¬
blicke der Wonne , welche die Liebe ihnen bereitete. Denn nun durs¬
ten sie sich lieben, sich hatten ja Gold im Ucbcrflusse. Welch ein
mächtig Ding ist doch das gelbe Metall!

» Plötzlich mischte sich das Zanken der Mutter Manche in die
Pläne , welche die Liebenden für die Zukunst entwarfen . Pierrvt 'S
Worte vermochten nicht, die Alte zu beruhigen , die den ganzen Tag
schon übler Laune gewesen war. Aber was der gute Bursche nicht
konnte, vollbrachte das Gold.

Mutter Blanche ließ sich in Unterhandlungen ein, die damit
schlossen , daß sie ihre Einwilligung zu der Herrath gab.

Der Vorfall in der Grotte hatte ihr die Nothweudigkctz klar
gemacht, einen Mann im Geschäfte zu habe», und sie gay Wrrrvt,
der hundert Goldstücke mitbrachte , Len Vorzug.

Um nun zu erfahren , wer der großmüthige Geber sei, zog ms«
das Femdcnbuch zu Rathe.

Die schlichten Thalbcwobner konnten die halbverlöschtrn Züge
nicht enträthsckn, spätere Besucher aber entdeckte » die Grundzüge noch
und lasen den NamenHudson Lowe.

Hudson Sowe! War das nicht der englische Gouverneur der
Insel sanct Helena , ans welcher Napoleon der I . im Exil starb?

Ihm sagte man nach , er habe seinen Gefangenen schlimm be¬
handelt.

Ueber die drei jungen Leute , die mit ihm in der Grotte von
Balme zusammentrafen , hat mau nichts Näheres erfahren . So viel
aber hat sich als sicher heranSgestcllt , daß an jenem Tage Ludwig
Bona Parte mit zwei Freunden im Hotel zu Salanche abgcstiegcn
war, dort frühstückte, nnd dann nach der Grotte von Balme wan»
dcrte, um die Schönheiten derselben zu sehen.

Hudson Lowe ist todt ; aber Ludwig Bonaparte lebt noch und
St . Helena trotzt Noch immer den Flnthcn deS Oecans.



RSthsel.

Stets meinem Ersten gleich zu werden,
Da « sei , metn Freund , Dein Ziel auf Erden;
Und wie mein Zweite » strebt zur Höhe,
So lieb auch Du de» Himmels Nähe!
Man Ganzes war ein braver Mann,
Der Tücht

'
ges wollte und ersann,

Denn hätte er e» nicht ersonnen,
War nicht das Blatt zu Dir gekommen.

Nufl . de« NäthselS in Nro . 51 : »Glocke — Locke. »

scher und deren Assistenten , von den übrigen im H 2 e«s,
geführten Vorgesetzten unter Zuziehung dir Ersatzmanns,

2h die Strahlmeister nebst Assistenten , der Besteller , die Fgh>
rer der Retter , Pumpcr , Wasserträger und Wachen von dk,
Rettern , Pumpern . Wasserträgern und Wachen der Spritz,
und zwar so, daß der Strahlmeister nebst Assistenten
der Besteller von allen Mannschaften , die übrigen Führ«
von den einzelnen Abheilungen erwählt werden.

Der Wichtigkeit und Neuheit wegen glauben wir eine grch
Betheilignng an dieser Versammlung erwarten zu dürfen.

ZZ Elsfleth, 23 . Ja » . In der hentigenSitzung der » Cvn-

cordia " wurden als Vertreter unserer Schiffer - und Rheder - Gesell¬

schaft für die , auf den 14 .— 16 . Februar d . I . nach Berlin berufe¬

nen General -Versammlung des deutschen nautischen Vereins die

Herren Capt . D . Hein undA . Schiff durch Acclarnation gewählt . .

Beide nahmen die Wahl an.
Die Tagesordnung der General - Versammlung umfaßt folgende

Punkte:
1 ) BundcS -Sccgerichte.
2 ) Bundes -Secmaiinsordnung.
3 ) Die Hcucrkürznng der Mannschaft nach Art . 453 und 542

des Handelsgesetzbuches.
4 ) Das Schiffajungengesetz.
5 ) Interpretation des Worte » „ rechtzeitig " in Art . 561 und

593 des Handelsgesetzbuches Anträge auf Revision dcS gan¬

zen 5 . Buches (vom Seehandcl .)
6 ) Bunde » SecmcmnScasse.
7) Das Ausweichen auf See.

8 ) Daö Tiefladegcsetz.
In Rücksicht eine » Thcils auf die Wichtigkeit dicserGcgenstände

der Tagesordnung , andcrntheils auf den Umstand , daß unsere „ Con-

eonrdia " unter den 16 jetzt bestehenden nautischen Vereinen Nord-

dcntschlands nach Mitgliedcrzahl und Wirksamkeit zn den bedetend-

sten Gesellschaft dieserArt zählt , ist cs gewiß so erfreulich , als wim-

scheuswerth , daß auchElSsleth auf der Berliner General -Bcsammluug

würdig vertrete » wird.

— 7 — Wie uns mitgctheilt , solle » in nächster Zeit in unsere
Stadt die Häuser mit Nummern und dir Straßen mit Namen Vä¬
schen werden.

§ 8 I 24 . Jan . Die steckbrieflich verfolgte Minna Lüsten aui
Reckum , Amts Blnmenthal , ist hier heute von der hiesigen Pvlip
verhaftet.

Tagesnenigkeiten.
— Paris, 16 . Januar . In Auch ( Gers -Departement ) hi

heute Nacht ein Erdbeben stattgefunden . - Die ganze Stadt wuri,

an » ihrem Schlafe geweckt. Die Betten erzitterten , die Maum

wankten u . dgl . mehr ; ein Umfall ereignete sich jedoch nicht.
-— Wien. Großes Aussehen erregte am 12 . d . hier !«

Transport einer Nonne , Namens Ludmilla Wcly , welche von Nus

darf , wo sic sich in die Donau stürzen wollte , zu den barmherzig,,

Schwestern gebracht wurde . lieber die Motive ist nur bekannt , dij

sie in einem Liebesabenteuer begründet seien.
— Krakau. In dem Dorfe Kiclkow wurde einem Baum

sein Pferd gestohlen . Die Dorfgemeinde constituirte sich als G

richtShof und vcrnrtheiltc den muthmaßlicheu Dieb nach kurzem M

hör , in dem derselbe jede Schuld leugnete , zum Tode durch Slot

Prügel . Das Urthcil wurde sofort von dem improvifirten Gcnchi!

Hofe selbst vollstreckt .
" — -

— Berlin. Einen Beweis von ihrer Frechheit haben li,

Berliner Diebe in einer der letzten Nächte dadurch geliefert , daß sl

die Zinkvcdachnng von der Umfassungsmauer der Ulancu -Easm

bei Moabit fast vollständig gestohlen haben , obgleich an jederMam
ecke ein Wachtposten steht . Keine der Schildwachcn hat die Dii !-

bemerkt.

) < Einer in Nr . 54 d . Bl . erlassene Bekanntmachung des

Siadtmagistrats zufolge findet am 27 . d . M ., Nachmittags 2 Uhr,

in Haucrlcn Gasthause die Wahl der

sämnrtlichen Vorgesetzten
beim Feucr -Lösch - und,

'
Nettnagswcscn statt.

Nach 8 2 her (Statuten bestehen die sämmtlichcu Vorgesetzten

ans:
' ' ' ' '

» . einem Grei -dmeistcr und dessen Lrsiitzmann,

l >. zwei Spritzenmeister . Md zwei Assistenten,

o . ztvei Strahlmeister und zwei Assistenten,
<! . zwei Schlanchaufscher und zwei Assistenten,

o . zwei Führer bei der Pumpe und zwei Ersatzmänner,

t'. zwei Führer und zwei Ersatzmänner bei den Wasser¬

trägern,
§ . zwei Führer bei den Rettern und zwei Ersatzmänner,

st . einen Führer der Wachen und einen Ersatzmann,

»lso in . Ganzen aus 28 Mann.

Die Wahl geschieht nach § 11 her Statuten auf (folgende

Weise:
Sämmtliche im § 2 benannte Vorgesetzte beim Feuer - Lösch - und

Nettungswesen Wersen unter Vorbehalt der Bestätigung des Amtes,

welches dieselben auf gewissenhafte Erfüllung der übernommenen Der»

mUchrung zu verpflichten hat , mittelst Stimmzettel unter Leitung des

' ^ ürzrrmcisters gewählt , wie folgt:
'

st; Der Brandmeister , dessen Ersatzmann , der Beigeordnete,!

der Spritzenmeister , deren Assistenten und die Schlauchmfl-

— In Tabor ( in Böhmen
'

sperrte ein Bäuerin ihr vierte

jähriges Kind mit zwei Schweinen in die Stube , als sie zurnckkelm
war das Kind von den Schweinen halb aufgefrcssen worden.

( Eine jugendliche Dievesbandc .) Der Breslauer . CrimiA,

Polizei ist es gelungen , eine Diebesbande von 15 , im Alter von!

bis 1ü Jahren stehenden Kaben zu ermitteln , welche seit circa -

Wochen eine Reihe von nicht weniger als 150 Diebstählen ansg,

führt hat.
— New York. Di - Tendenz amerikanischer Schwurgericht,

Mörder als wahnsinnig zu erklären , und demnach frcizusprech «,

greift neuerdings immer mehr mn sich. So wurde kürzlich in Pol !!

down , Pcm '. sylvanicn , ein wahrer » Blaubart " , der im Lause wenig,

Jahre vier seiner Franen umS Leben gebracht halte , von den Ä

schworenen flirr irrsinnig erklärt und auf freien Fuß gesetzt.
— - Florenz, 10 . Jan . Am Piano dcl Vogüo in den As

pemnncn fand ein wcitausgchender Erdstnr ; statt ; große Wöldü

strecken, 17 Gebäude und die Straße wurden verschüttet . In Si

vcna droht eine Überschwemmung.
— In Sauet Gallen stand am Sylvesterabeud ein HänZcst

plötzlich lichterloh in Brand , Alles flüchtete und in der BestürM
wnrdc ein kleines Mädchen vergessen . Da kam der Bruder , »

Schüler , athemlvS daher gerannt , brach durch die Flammen und st-

bald mit seinem Schwesterchen ans dem Arme zurück . Die auf ihi-
Kameeaden stolzen Cantousschüler sammelten sofort 109 FreS . m'

legten sie für Bruder undSchwrstpr in die Sparcassc . Der tafsa
Knabe heißt Bommeü,

-— Münster, 16 . Jan . In der Nacht vom 15 . znm
wurde in unserem Nachbarörtchen Rirckerrode ein Raubmord

16 . !
verÄ
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Der Colon Dartmann wie auch seine Frau und Tochter wurden er¬
mordet im Bette gefunden . Elfterer soll durch eine» Stich in die

Schläfe , dessen Frau durch einen solchen in den Hals gctödtct sein.
Das Gesicht der Tochter ist zur Unkenntlichkeit verstümmelt . Der

Knecht des Hauses , welcher auf einer neben der Tenne gelegenen
Kammer schlief und von der Schaucrthat nichts gehört halte, fand
di- Thür der Kammer heute Morgen von außen verriegelt ; nichts
Gutes ahnend, sprang er noch vergeblichem Rufen durchs Fenster,
um der erste Zeuge der geschehenen Thal zu werden . Es sind, so
weit man anschlngt, etwa 80 Thlr . geraubt.

— Warschau. Vergangene Woche hat sich im hiesigen Thea-
ter der Fall ereignet, daß einer Dame der theuere Pelz mit Schwer
fclsänrc begossen wurde . Die Polizei erfuhr von dem Vorfall sofort
und ließ die Corrisorc, in deren Bereich eS vorgckommcn, abschlie-
ßcn , und jcd . n sdinanSgchend n nntersnchcn . Es wurden einige
jnnge Leute verhaftet , obgleich bei ihnen die Schwefelsäure nicht ge-
funden wurde . Ein Fläschchen derselben wurde in einem Winkel des
CorridorS entdeckt . Weitere Untersuchungen haben zur Entdeckung
des ThätcrS, eines SchlosscrlchrlingS , geführt . Das Motiv der
Thal ist nur in einem frevelhaften Ucbcrmuthe zu suchen , wie er
sich an andern Orten leider auch in gleicher Weise zum Ausdruck
gebracht hat. Der Schlosscrlehrling holte sich di - Schwefelsäure a» S
der Werkstatt - seines Meisters und eS ist charachterisrisch für die

hiesige Polizei , daß sie, wie sie selbst bekannt macht, den an dem
Verbrechen absolut sckiluldloscn Meister mit 20 Rubel Strafe be¬

legten.
— Wien, 12 . Jan . Ein schweres Unglück ereignete sich am

9 . d . Nachmittags in der Familie dcS Hofraths Trexler. Gegen 0

Uhr wurde der Kaffee scrvirt und die mn Pertrolcnm gefüllte Lampe
angezündct ; eS saßen nur Damen bei Tische. Von der Frau des
Hauses wurde beim Scrvirrn von Kaffeebrod die Lampe nmgcwor-
fcn, deren Inhalt sich über den Tisch ergoß und sofort Feuer fing,
welches sich den Kleidern der Damen mitthciltc ; im Augenblick stan¬
den sechs Personen in h - llrn Flammen. Nun herrschte die größte
Verwirrung. Alles stürzte durch- und übereinander , das gcsammtc
Personal konnte nur mit Mühe und eigener Gefahr der Flammen

Herr werden . Die Hofräthin ist nur leicht verletzt, schwer dagegen
die Comtesse Stadion , Baronesse Frank uns deren Schwester , so
wie die beiden Töchter der Hausfrau . Die baierische AssessorSgattin
Enterich aber erlag noch in der Nacht den erlittenen Brand¬
wunden.

— In Australien schein das Küssen nicht so wohlfeil zu sein,
wie in England, wo solches zur Weihnachtszeit unter »cn Zweigen
der Miitletoc sder auch unter unstrcn Altvordern heiligen Mistels
ungestraft erlaubt i t ; denn in Mangarctha wurde ein liebcuSheißcr
Jüngling , welcher einer Schönen gegen deren Willen einSchmätzchen
gab, vom Bürgermeister des OrlcS zn zwei Monaten Gcfängniß
o :rurthcilt.

* — Das Pärchen. Der Fürst von * * * war als jovia¬
ler Herr in seiner Umgebung bekannt, der sich zuweilen einen derben
Scherz gestatte und , eS hingchen ließ, wenn ihm solcher auch heim«
gezahlt wurde . Zu seinen LieblingSauSsliigen gehörte ein Ritt zu
Esel nach der circa zwei Stunden entfernten » Bcrgschenke« , an de«
rcn Wirth , einem alten Förster, sich Durchlaucht zuweilen auch zn
. reiben* belieben. Als er eines Tages, nur von einem Diener be¬
gleitet, wieder vor der Schenke anhiclt , und ocr Wirth die gewohnte
Erfrischung darbot , meinte der Fürst:

, Sic können mir, Herr Förster, meinen Grauen abkaufen. Der
Kerl würde famos zu Ihnen passen . «

Der Förster blinzelte das Reitthier an , verneigte sich nnd ant¬
wortete:

. Zu Befehl! Durchlaucht haben Recht — wenigstens hinsicht¬
lich der Haare —. aber ich bin ein Mann von Grundsätzen , und
einer davon ist : ich trenne niemals ein Pärchen ! *

Durchlaucht gaben dem Grauen die Gerte und ritten schweigend
davon.

Verantwortlicher Rcdactcur: G . C. von , Thülen
in Elsfleth.
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Der am 30. November v. I . gegen den

Ochachtmeister Johann Sturm zn Altcnhnn-
wrs eekannte ConcnrS ist heute wieder aufge¬

hoben worden.
Elsfleth, 1870 Inn . 8.

Amtsgericht.
I . V. :

c s ch e.

Wie vorgestcllt , hat der Brinksitzer Johann
Heinemann zu Großbornhorst, jetzt an der
Bnrgcreschstraßc in Oldenburg wohnhaft , laut
vor dem Grvßherzoglichen Amtsgericht Olden¬
burg , Abtheilmig I . , am 14 . September d.
I . solcnmisii' ten Kanfcontracts seinen im Al-
k .nhnniorfcr Felde bclcgcncn, von seinem wei¬
land Vater, Ahlert Heinemann , ererbten Placken
Wischland, welchen er in Gemeinschaft mit
dem Wischlande des Köters Oltmann Ahlers
zn Großbornhorst (Kimmerkamp) besitzt und
wechselweise benutzt, zusammen groß 2 Jiiä
491 Ruthen Catastcrmaß , Flnr 12 Parz.
100/40, mit allen Rechten und Gerechtigkei
tcn , Abgaben, Lasten und Beschwerden und
sofortigem Antritt für die Summe von 420
Thlr . Cour, an den Küpcr Anton Friedrich
Helms in Nadorst verkauft und zum Eigen-
thum übertragen.

Auf Ansuchen des Käufers werden nun alle
Diejenigen , welch : an das obcngcdachie Im¬
mobil Dingliche Ansprüche zu havcn glauben,
hierdurch aufgefordcrt , solche in dem ans

den SS . Februar k. I
hiesclbst angcsctztenAngabctermine gehörig an
zumcldcn, bei Strafe dcS Verlustes ihres ding
lichcn Anspruchs.

De : AuSsä lnßbcscheiv erfolgt
am SS . Februar k. A.

Elsfleth, 1869 Dcc . 24.
Amtsgericht.

I . B . :
Wesch e.

In ConvocationSsachcn
des Auctionator WillerS zu Elsfleth, als
Testamcnts - ExecutorS des verstorbenen
HauSmannö Andreas Cordes zu Olden-
brok -Nstderort,

wegen
etwaiger Erbrechte und Forderungen
an dessen Nachlaß,

werden Alle, welche im Angabetermine den 11.
d . M . ihre Ansprüche nicht angrmeldet haben,
mit denselben, dem Proclain vom 29 . Oct . v.
I . gemäß, ausgeschlossen.

Elsfleth, 1870 Jan . 14.
Amtsgericht.

I . B . :
Wesche.

?rivat-
LöKALütlLaLluiaASI !.

Elsfleth. Der RechnnngSstcllcrGcrd --
ßen zn Elsfleth, als Eurator m Concnrsc
des Kaufmanns I . H Bargstede das cl ist,
läßt die zur Masse gehörige bcnegliche Habe,
alS:

1 ) den Nest dcsWaareulagerS, bestehend
in Tuchen, Bnxking , Schirling , cvnl.
Leinen, Klciderzeugeu, LongshtvalS,
seidenen, wollenen nndPiquä -Westcn,
Watten, Mantitten , Beduinen, ferti¬
gen Kleidungsstücken, Knöpfen , Be¬
satz-Artikeln : c . rc.

2) die Mobilien, als : 3 Betten, 3 Bett¬
stellen, 2 Schreibpultc, 1 Sophntisch,
2 Glasschränke , 2 Kleiderschränke,
1 Mahngonic Sccrctair , 1 Mahognie-
Divan , 6 Mahagonie- Polsterstühle,
1 Mahagoni-- « ophatisch, 1 Mahn«
gonie- Eckschrank , 1 Mahagonic-Spic«
gel, 1 Spiegel in Goldrahmen, 1

, Tafcluhr, 1 Teppich, verschiedene
Gardinen, Nonlleaux , Leinen - und
Tischzeug, 1 Zeugrolle und allerlei
sonstiges Hans « und Knchcugerüth,
sowie die Actieu ^4 - 470 der olden-
burgischcn DampfschifffahrtS -Gcsett-
schaft,

am S . und Z. Februar d . I,
Nachmittags S Uhr,

nnd zwar, das Waarcnlager am ersten Ber-
kaufstage j» « enreiners Gasthause



hiefelbst dagegen die Mobilien amzwei
ten NerkausStagc in der Wohnung deS
Gridars öffentlich meistbietend verkaufen,
wozu Kauflustige cirgeladcn werden.

^ Vrriei -«, Auct.

kV,iil < Kerxerr
8«Fe»»«IIiv 8er »Hvrs<i »« !

vis 0rix >r>al»ns8 »de ries in 30. ^ uk-
lNAS veobisnoa , kUr3vci « rm»n niitrlieksn
Luobs:
DsrpsrLönlivhLvhutr

j
iiiZebväelisrustitnclon . Linvanct van 232
üoitsn lvit 60 :rii?. tom . .̂ .Okilriun̂ en . In
IImobiNA vsrsisxslt . Vrei» O 'KIr. 1 . 10
8zr . — ü. 2 . 21xr . , ist rlured niievueb-
dnväiuvAsn, vioaueli vor» O . VV . i^ is-
mever in Unwbur^ 7.n doriekeri.

30 ^ irüagsn ! visss Iwbs
2iiksr m :re !it ferls ^VnpreisuiiA
übsrüiissix . .Isllss Lxempiae
äse OriKinLianŝ rtdo von v » u-
reulius wuss mit boiKöllrusie-
tsm Stempel versiegelt sein ,

-vvoraük LU
»eilten!

LpLIsptiseliö LrärripLs
heiltbrieflich derSpeeialarzt fnrEpilcpsieDcctor §> . M .iLi !8eZr

in Berlin , Mittelftraße 6 . — Bereits ü ber Hundert geheilt.
Der diesjährige

W« N M » »' H
'GMDSZ 8tzZ .4

ist auf
Sonntag den 30 . Januar

9HV. 8MMSS -.
Postcxpcditucr in

Elsfleth
empfiehlt sich als Rechnungsstcller und Man¬
datar unter Zusicherung reeller und prompter
Bedienung.

festgesetzt.
Die Mitglieder der hiesigen Schiffer- und Rheder -Gesellschaft werden freundlich

dazu cingeladcn. Der Ball findet im Locale der Frau Wittwe Hauerken statt.
Anfang 7 Nhr. Herrcn-Karünü 1 »P sind bei den Herren Capt. D . Hei»

New. C . Jülfs ) Capt. Panlfen , Capt. I . D - Stindt , bis zum nächsten Sonm
bend zu haben. Der Vorstand.

Elsfleth.
Sonntag den 30. Januar

LokiKer- unä LürZssrirLlI
I . Brunmnd u . Co.

findet in meinem Locale ein

8e!M
statt, wozu frcundlichst cinladct

dlN . Restauration ü in Karte.

Verloren.
Vor etwa 8 Tagen ein grauer Pelzkragen

auf dem Wege von Obcrrcge nach Licnen
Gegen eine Belohnung abzugeben in der

Exped . d. Bl. I

Schwächlingen, Patienten und
Reeonvalesrente» find die Dampf-
Ehocoladen von
« « » « S» ck 8ül »i»v li » Asiil » t».
tttt . bestens zu empfehlen.

GS halten davon Lage« inLülsK-
Vti» G . T von Thüle« ««d in
ILeettv I . Griepenkerl

Guten Futterroggen » Scheffel
RS gf < empfiehlt

In Dienst gesucht.
Ein Mädchm für Haus « und Grtenarbcit.

Näheres bei
W' . S ' vLvi 8.

Ilm mit meinen Accordions ganz
lich zu räumen , »erkaufe solche un
ter Fabrikpreis.« . LI. v «»e» Vik, » vn.

Vorwerkshof bei Elssteth.
Am Sonntag den 30 . Januar:

W K Z S -
wozu frcundlichst eiuladet

H . Schröder.

7)

in die Blätter aller Länder
werden durch die

^ mwLosn -LxxeäLlloü
von

in Oldenburg
unter Berechnung nach den Original-
Preisen prompt und diScret' vermittelt.

Viele Behörden übergeben un» ihre
Annoncen zur Beförderung.

Beim Ausbringen der
nächsten Nummer werden die noch
rückständigen Abonnementsgelder
gegen Quitung eingefordert.

D . Exped.

Anim -ielime ! I/dcr
Art weck

selbst wenn !
Zähne hohl und angesteckt sind, angcnblick
und schmerzlos durch den berühmten Int
fchenGxtract beseitigt. Derselbe übcrtrr
seiner schnellen nie- fehlenden Wirkung wez
alle derartigen Mittel und wird deshalb >
berühmten Akrzkn empfohlen . Echt zu hui
in Fl, ä im alleinigen Depot für El¬
fi rth beiG . C . von Thülen.

Täglich frische geräucherte große «Md N

GZAGGiLKKLe
D . Rost

Omnidus-
falrrt

zwischen
Elsfleth undOldenburg

Abfahrt von Elsflcch:
Morgens 6 Uhr.

Abfahrt von Oldenburg:
Nachmittag » 4 Uhr.

Die Compagnü

Stellegesuch.
Ein junger Mann , militairfrei, welcher drei

Jahre als Commis in einem Manufacturgc-
schäfte thätig ist und sehr gute Zeugnisse aus-
weisen kann, sucht auf Ostern eine ähnliche
Stelle.

Gefl. Offerten befördert üyter Dit . L . 48
tzte Exped . d. Bl.

Elsfleth.
Zu verunethen.

2 Stuben ans den nächsten Mai in
dem von I . B . Hegeler «oll Bultmann 'S Er¬
ben angekauften, zu Dcichstückui bclegcnen
Hause.

Hcuerlustige wollen sich baldigst bei mir
einfinden, um zu contrahircu.

IS « Äei »I»» iux » ,
Amtsschreiber.

kassaZsierkLlrrt
zwischen

Elsfleth undGeestemünde
per Dampfloot « Elsfleth. "

Abfahrt von Elsfleih 7 Uhr Morgen»
Abfahrt von Geestemünde 2 Uhr Nack«

Retourbillets 2 Tage Gültigkeit:

Drnck und Verlag von G . C. v » n
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